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Frankes Monografie (Diss., Ruhr-Univ. Bochum, 2018) untersucht das Phänomen stewardship (S.), das 

gegenwärtig bedeutendste pastoraltheol. Konzept der Kath. Kirche in den USA. Darin fließen 

zahlreiche Aspekte auch des ehrenamtl. Engagements im kirchlich. Bereich in einer gesamttheol. 

Perspektive zusammen.  

Nach knapper Einleitung beginnt F. mit Begriffs- und Konzeptklärung (23–82; Laudato si wird 

als Stewardship-Enzyklika verstanden). S. beinhaltet ein Identitätsangebot durch die 

Beziehungsperspektive zu Gott, Christus und den Mitmenschen. Sie ist mit der Mehrung des Glaubens 

und der Gemeinde auf Wachstum ausgerichtet und will mit vorhandenen Ressourcen 

schonend/hegend umgehen. Ferner beleuchtet F. S. als tugendethisch inspirierte Spiritualität für die 

Gemeinde, die Entstehung und Entwicklung von S. im US-Katholizismus (prot. Ursprünge, Kath. 

Adaptionen), den immer noch relevanten Pastoralbrief Stewardship – A Disciple’s Response des Jahres 

1992 als Meilenstein der Entwicklung (122–138, bis heute das meistgedruckte Schreiben der US 

Bischöfe!) und S. als symbiotische Verbindung von temporalia und spiritualia (u. a., S. als spirituell 

begründete past. Managementkonzeption). Dem folgen Fallstudien zur Bedeutung und unterschiedl. 

Anwendung und Ausprägung von S. in sechs amerikan. Gemeinden sowie Überlegungen zu S. als 

ekklesiogenetischem Katalysator in seiner Wachstumsdimension und zu möglichen Anregungen des 

S.-Konzepts für das dt. Konzept der lokalen Kirchenentwicklung. F. plädiert für die Anschlussfähigkeit 

und das Reformpotential von S. für die dt. Bistümer, da S. lokale Kirchenentwicklung, eine pneumatol. 

bestimmte Spiritualität und das Engagement Einzelner aktivieren kann. Insgesamt bietet F. eine 

theoret. orientierte Studie, die erst gegen Ende die Herausforderungen und Chancen dieses Konzept 

für unseren Kontext herausarbeitet. Dazu gerne mehr! 
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